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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTV Brachttal III : TV 1868 e.V. Bad Orb IV 
Freitag, 01.10.2021, 19:30 Uhr

7:9-Niederlage für den TV 1868 e.V. Bad Orb IV bei dem TTV 
Brachttal III

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTV Brachttal III ihr Heimspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gegen
den TV 1868 e.V. Bad Orb IV. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Spittel
/ Brückner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft hatte Glück, dass
die Gäste in ihrem 3. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Hanke und Reining, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz Blitzstart verloren Spittel / Brückner ihr Spiel gegen Schneeweis / Rack
letztlich in vier Sätzen. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Eurich / Reining gegen van Scharrel /
Schubert. Schröder / Hanke hatten gegen Jeckel / Halterbeck beim 11:6, 11:4, 11:5 jedoch keine
Probleme. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 2:3 hieß es hingegen am
Schluss des nächsten Spiels, als Ingo Spittel und Jonas van Scharrel am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Joachim Brückner gegen Rolf Schneeweis
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:
4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Niklas Schubert wurden derweil Ottmar Eurich ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik
fehlte dann Peter Schröder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Rack ab dem Start. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Erik Halterbeck zeigte Carsten
Hanke indessen seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Kim Reining gewann anschließend
ihr Spiel gegen Felix Jeckel ungefährdet mit 3:0. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Ingo Spittel machte mit Rolf Schneeweis beim 3:0 was er wollte und
gewann sein Einzel souverän. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonas van Scharrel war der
Gastgeber Joachim Brückner. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Ottmar Eurich gegen
Michael Rack zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niklas Schubert wurden
nachfolgend Peter Schröder hingegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Carsten Hanke gewann
daraufhin dagegen sein Spiel gegen Felix Jeckel sicher mit 11:5, 11:6, 16:14. Kurz strauchelte sie,
aber letztlich war Kim Reining beim 11:7, 10:12, 14:12, 11:8 gegen Erik Halterbeck doch überlegen.
Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Es dauerte eine Weile, bis Spittel /
Brückner den Fünf-Satz-Sieg gegen van Scharrel / Schubert unter Dach und Fach hatten. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete.
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Durch diesen Sieg hat der TTV Brachttal III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.10.2021 gegen den TTC
1962 Lieblos III an. Für den TV 1868 e.V. Bad Orb IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TC Ulmbach 1982 II am 29.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 TTV Brachttal III

Doppel: Spittel / Brückner (1), Eurich / Reining (0), Schröder / Hanke (1) 
Einzel: I. Spittel (1), J. Brückner (1), O. Eurich (1), P. Schröder (0), C. Hanke (2), K. Reining (2) 

 TV 1868 e.V. Bad Orb IV
Doppel: van Scharrel / Schubert (1), Schneeweis / Rack (1), Jeckel / Halterbeck (0) 
Einzel: R. Schneeweis (1), J. Scharrel (1), M. Rack (1), N. Schubert (2), F. Jeckel (0), E. Halterbeck
(0)


